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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Ottobrunn : TTC Aßling 
Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr

TSV Ottobrunn gegen TTC Aßling 3:8

Auch dank der ungeschlagenen Wagenpfeil und Treiber konnte der TTC Aßling das verlegte
Auswärtsspiel beim TSV Ottobrunn in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Julia Wagenpfeil den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Vaas / Kohlmann machten mit Gilg / Gilg beim 11:4, 11:9,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben derweil Speer / Sonnenhauser das Spiel gegen Wagenpfeil / Treiber noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Sabine Vaas zwar einen Satz gewinnen,
verlor das Spiel gegen Rosa Gilg, in dem sie eigentlich als Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Angelika Speer bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julia Wagenpfeil. Stephanie Kohlmann war im Einzel gegen
Magdalena Gilg nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Sandra Sonnenhauser das Match mit 1:3 gegen Karin Treiber abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Beim 6:11, 8:11, 7:11
gegen Julia Wagenpfeil fand Sabine Vaas von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg verpasste anschließend Angelika Speer
beim 3:11, 11:9, 6:11, 9:11 gegen Rosa Gilg. Stephanie Kohlmann versäumte es im Anschluss mit
einem 1:3 gegen Karin Treiber, einen Punkt für ihr Team zu holen. Der neue Zwischenstand war 2:7.
Sandra Sonnenhauser gelang es, Magdalena Gilg im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Chancenlos war wiederum im Anschluss
Stephanie Kohlmann gegen Julia Wagenpfeil nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:14
(Kohlmann) und 25:5 (Wagenpfeil). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:
8 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ottobrunn nun ein Punktekonto von 17:13 Punkten auf,
während der TTC Aßling vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TSV Milbertshofen
ansteht, 21:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ottobrunn bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TSV Eintracht Karlsfeld.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn

Doppel: Vaas / Kohlmann 1:0, Speer / Sonnenhauser 0:1 
Einzel: S. Vaas 0:2, A. Speer 0:2, S. Kohlmann 1:2, S. Sonnenhauser 1:1 

 TTC Aßling
Doppel: Gilg / Gilg 0:1, Wagenpfeil / Treiber 1:0 
Einzel: J. Wagenpfeil 3:0, R. Gilg 2:0, K. Treiber 2:0, M. Gilg 0:2


